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JETZT ANMELDEN

Die Gläserne Decke beschreibt eine unsichtbare Barriere, die durch (inoffizielle) „Stereotype und
Vorurteile hinsichtlich der Eignung von Frauen in Führungspositionen, ein auf Männer
abgestimmtes Unternehmensklima sowie mangelnden Zugang zu informellen Netzwerken“
entsteht und den beruflichen Aufstieg von Frauen erschwert oder verhindert.

Damit ergeben sich Hindernisse für Frauen, die häufig mit den Organisationsstrukturen
untrennbar verwoben und somit schwer erkennbar sind. Daher die Metapher einer unsichtbaren
Aufstiegsbarriere, einer „gläsernen Decke“.
Und sollten doch (männliche) Vorgesetzte kurzfristig unter Amnesie leiden und vergessen, diese
Decke einzuziehen, sind spätestens der Babybauch oder die Elternzeit ein zuverlässiger Glaser!
(Wie) können wir gemeinsam diese gläserne Decke aufstemmen?

Thema: Gläserne Decke Die „Gläserne Decke“  ist eine
von Marilyn Loden 1978
erstmalig erwähnte und von
ihr geprägte feministische
Metapher.
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